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PRESSEMITTEILUNG 
 

Düsseldorf, 11. September 2025 

Wohnungsmarkt: Bundesregierung kann hohe Erwartungen 
bisher nicht erfüllen 

WohnKlima-Index zeigt deutliche Eintrübung 

 

Die insbesondere von der Union geweckten Erwartungen an einen Kurswechsel am Wohnungsmarkt 
wurden bisher enttäuscht. Das zeigt der aktuelle WohnKlima-Index von Haus & Grund 
Deutschland. „Nach dem Bruch der Ampel haben die vermietenden Eigentümer Hoffnung geschöpft, die 
eng mit der Union verknüpft war. Diese wurde mit dem Koalitionsvertrag und den danach folgenden 
Beschlüssen bitter enttäuscht“, erläuterte Haus & Grund-Präsident Kai Warnecke.  

Vor allem die Eintrübung der aktuellen Lagebewertung und die zunehmende Sorge um 
regulatorische Belastungen drücken die Stimmung unter vermietenden Privatpersonen. Die 
anhaltend schwache Erwartungshaltung für die Zukunft verstärkt diesen Befund. Die positive 
Entwicklung der Wohnkostenbelastung für Mieter kann das nicht kompensieren. Für eine 
nachhaltige Stimmungsaufhellung müssten vor allem vertrauensbildende politische Maßnahmen 
und verlässliche Rahmenbedingungen geschaffen werden. „Dass die Bundesregierung diese Kraft 
entwickelt, ist nach einem Blick in den Koalitionsvertrag und die anstehende Arbeit der 
Mietrechtkommission fraglich. Notwendig wäre es, damit der Mietwohnungsmarkt wieder funktioniert – 
für Mieter und Vermieter“, betonte Warnecke.  

Alle Zahlen zum WohnKlima-Index: www.hausundgrund.de/der-wohnklimaindex 

 

Haus & Grund Düsseldorf und Umgebung e.V. ist der Zusammenschluss von rund 19.000 Haus- und Grund- und 
Wohnungseigentümern. Wir vertreten seit 125 Jahren die Interessen des privaten Eigentums gegenüber Politik, Verwaltung 
und Öffentlichkeit. Entsprechend dieser Zielsetzung beraten wir unsere Mitglieder und setzen uns ihre gegenüber örtlichen 
Behörden und Institutionen und anderen Vereinigungen für deren Interessen ein. 

 

Haus & Grund ist mit über 936.000 Mitgliedern der Vertreter der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer in 
Deutschland. Den Zentralverband mit Sitz in Berlin tragen 22 Landesverbände und 840 Ortsvereine. 2024 wurde Haus & Grund 
für sein Engagement im Zusammenhang mit dem Heizungsgesetz (Gebäudeenergiegesetz) von der DGVM zum "Verband des 
Jahres" ernannt. Die privaten Immobilieneigentümer verfügen über 80,6 Prozent aller Wohnungen in Deutschland. Sie bieten 
63,5 Prozent der Mietwohnungen und knapp 30 Prozent aller Sozialwohnungen an. Sie stehen zudem für 76 Prozent des 
Neubaus von Mehrfamilienhäusern. 
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